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Friedens worte
Der in den deutſchen Landen etwas mißtrauiſch aufge

nommene Optimismus mit dem die Norddeutſche
Allgemeine Zeitung jüngſt den Ausbruch des Balkankrieges
apoſtrophierte erhält jetzt durch eine hochbedeutſame Kund
gebung des Staatsſekretär des Auswärtigen Herrn von
Kiderlen Wächter die vor einer glänzenden Korona
von Delegierten der europäiſchen Staaten am Dienstag
abend erfolgt iſt ein ernſteres und wertvolleres
Relief Weiß man doch in der Nordd Allg Ztg nie
ob die dort veröffentlichten Kommuniqués die Privatanſicht
eines Geheimrats ſind ob ſie wie der Wochenrückblick die
Jrireelrng der Redakteure oder ob ſie den Anſchauungen
der wirklich leitenden und verantwortlichen Kreiſen ent
ſprechen

Herr von Kiderlen der zweifellos von Männern der
Berliner Finanzwelt über die jüngſte Deroute der Berliner
Wiener und Pariſer Börſe und die dadurch bedingte Ner
voſität der deutſchen Sparer informiert worden iſt die
wiederum auf das Wirtſchaftsleben des Reiches abfärbt hat
in dem Moment in dem im Reiche der ſchwarzen Berge die
luſtige Witwe mit Danilo eine Extratour auf türkiſches Ge
biet macht mit dem Nachdruck den ihm die verantwortliche
und exponierte Poſition als Leiter unſerer auswärtigen
Politik verleiht erklärt daß die Mächte das Unwetter auf
dem Balkan haben kommen ſehen daß ſie Zeit hat
ten ſich über die Lokaliſierung der Brandes
zu einigen und daß keiner der Staaten die auf der
eben in der deutſchen Reichshauptſtadt tagenden Jnternatio
nalen diplomatiſchen Ausſtellungskonferenz vertreten iſt in
direkte Mitleidenſchaft gezogen wird Wie der Vertreter
der Voſſ Ztg ausdrücklich vermerkt war der Eindruck
dieſer Rede von Kiderlens ſtark und allgemein bei
den Vertretern aller Staaten man hatte die Empfindung
daß die Ausführungen des Staatsſekretärs nicht nur
ſchön ſondern auch wahr ſeien und daß man
keinen Grund habe ihnen mit Mißtrauen zu begegnen
Wer den Staatsſekretär ken nt weiß daß es ſeinen Cha
raktereigenſchaften nicht entſpricht aus ſchwarz weiß zu
machen Er hat das was Napoleon I von ſeinen Staats
beamten in erſter Linie verlangte mehr Kopf und weniger
Zunge II me faut plus esprit et moins de langue
Er iſt von beinahe derber Offenheit und von den diplomati
ſchen Manieren des Glücksverbeſſerers Ricaut de la Marli
nière weit entfernt Damit gewinnt auch jedes ſeiner Worte
an Wert in dem Milieu in dem es bei den Aelteſten
der Kaufmannſchaft in Berlin geſprochen worden iſt

Wir laſſen nachſtehend den Text der Rede des Staats
ſekretärs deſſen Schlußſätze franzöſiſch wiederholt wurden im
Wortlaut folgen

Meine Herren Vor kurzem hatte ich die Ehre die
Mitglieder der Jnternationalen Ausſtellungskonferenz
namens der kaiſerlichen Regierung offiziell willkommen
zu heißen Durch die Güte der verehrten Gaſtgeber iſt es
mir vergönnt auch heute in dieſen gaſtlichen Räumen einige
Worte der Bewillkommnung an die Herren zu richten

Wichtige gemeinſame Jntereſſen die immer weitere
Kreiſe der Völker umſchlingen haben Jhre Arbeit ver

1 langt und erfordert Jn ernſter Arbeit beſtimmt auf den
wichtigen Gebieten verſchiedener Jntereſſen zu verſöhnen
begrüße ich es um ſo mehr als ein glückliches Omen als
Jhre Arbeit in einen Zeitpunkt fällt in dem in einem
Teil Europas widerſtrebende Jntereſſen

den Frieden zu ſtören drohen zum Teil ſchon geſtört
haben Es iſt aber gerade ein Zeichen für die immer mehr
weltumſpannende Gemeinſamkeit der wirtſchaftlichen Jnter
eſſen daß auch noch ſo entfernte Störungen der
Ordnung überall einen gewiſſen Rückſchla g hervor
rufen Die Folge ſolcher Rückſchläge laſſen ſich mit Ruhe
und Beſonnenheit nicht nur verhindern ſondern auch be
ſeitigen So wird auch das von Jhnen betriebene Ver
ſöhnungswerk von den Vorgängen im Südoſten nicht ge
ſtört werden denn wir haben alle die feſte und begründete
Ueberzeugung daß keiner der Staaten die heute hier ver
treten ſind in direkte Mitleidenſchaft durch die
Balkankriſis gezogen wird So fehr wir die jetzt drohende
oder eingetretene Friedensſtörung bedauern und ſo
ſehr die Mächte bemüht waren dieſe hintanzuhalten ſo
muß doch ſeit geraumer Zeit mit ihrer Möglichkeit gerech
net werden Es hatten daher die Mächte alle Zeit ſich
über die Behebung der Störung und ihre Verhinderung zu
verſtändigen Das iſt bisher geſchehen und gelungen und
bei allſeitig gutem Willen wird es auch weiter gelingen
ein Ueberſpringen des Brandes auf die Nachbargebäude zu
verhüten und die etwa notwendig werdenden Aufräu
mungs und Wiederherſtellungsarbeiten auf der Kampf
ſtätte in friedlichem Einverſtändnis zu vollziehen

Dieſe Hoffnung wird verſtärkt dadurch daß heute abend
der Frieden zwiſchen zwei Mächten unterzeichnet
worden iſt was Jhnen Gelegenheit gibt Jhre Arbeiten in
Ruhe vollenden zu können zum Wohle aller Staaten

Aus dieſer Rede die eine Friedenskundgebung von
hiſtoriſcher Bedeutung iſt muß geſchloſſen werden daß Mei
nungsverſchiedenheiten über die Notwendigkeit der Lokali
ſierung des Krieges unter den Großmächten nicht beſtehen
man läßt im Kriegstheater hinten in der Türkei die Völker
aufeinanderſchlagen und die ſerbiſchen Prinzen und monte
negriniſchen Lulus ihre Geſchütze abprotzen ſo viel ſie
Luſt haben Der Roman wird ſehr bald von ſelbſt ein Ende
finden ohne daß ſie ſich kriegen Man geſtattet im euro
päiſchen Konzert frei nach Schiller daß in dieſem Roman
der Zufall handelt aber man wird nach dem letzten
Flintenſchuß dem Zufall eine Form zu geben ſuchen

Ganz im Einklang mit der deutſchen Politik der feſten
Zurückhaltung bewegt ſich auch die Politik Oeſterreich Un
garns Die viel beachtete Auffaſſung der öſterreichiſchen
Regierung die in Kreiſen der öſterreichiſchen Delegation be
kannt gegeben worden iſt

Der Sandſchaf Novibazar iſt türkiſches Gebiet und iſt
es Sache der Türkei ſelbſt dieſes Gebiet zu verteidigen Für
Oeſterreich Ungarn liegt deshalb kein An
laß vor militäriſch einzugreifen Das gilt
ſelbſt für den Fall daß Montenegriner und Serben weiter im
Sandſchak vordringen ſollten was ſchon deshalb leicht mög
lich wäre weil die türkiſchen Streitkräfte im Sandſchak nicht
erheblich ſind Auch dann wird die öſterreichiſch ungariſche

Feuilleton
Die Griechen von henute

Moderne Hellenen und ihre Kultur
Drei Dinge ſind es die nach dem Urteil des Engländers

Jebb eines der beſten Kenner des modernen Hellas den
Fortſchritt Griechenlands aufgehalten haben Zunächſt der
Umſtand daß die Griechen ſich erſt ſeit dem Jahre 1863 einer
konſtitutionellen Verfaſſung erfreuen ſodann die Ungerechtig
keit mit der man das junge Königreich von Anfang an mit
einer rieſigen Staatsſchuld belaſtete und ſchließlich der
ſchlimmſte Umſtand die völlig unzureichende Nordgrenze
gegenüber der Türkei Dieſe künſtliche Grenze hat die Griechen
mit der Zeit in eine unhaltbare Situation gebracht UAn
unterbrochen reizte ſie die Verſuchung über dieſe Linie
hinauszugreiſen Und jetzt glauben ſie imſtande zu ſein das
böſe Hindernis zu überwinden und ſich die Grenze zu erobern
die ſie zu ihrer nationalen Exiſtenz tatſächlich brauchen

Man muß es den Neuagriechen zugeben daß ſie das Recht
auf ein beſſeres politiſches Daſein durch bedeutſame kulturelle
Leiſtungen erworben haben Der hohe Stand der Volks
bildung im heutigen Griechenland iſt geradezu erſtaunlich
Ueberall wo Hellenen wohnen werden die nötigen Lehran
ſtalten aus privaten Mitteln errichtet Der ſtaatliche Schul
zwang iſt bei dem allgemeinen Bildungsdrange unnötig im
Gegenteil Kinder die ohne plauſiblen Grund fünfzehn Tage
den Unterricht verſäumen werden daraufhin vom weiteren
Schulbeſuch ausgeſchloſſen Freilich hat dieſer großartige
Lerntrieb auch ſeine Schattenſeite durch die Unentgeltlichkeit
des Unterrichts iſt ein Heer von höher Gebildeten herange
zogen worden deren Zahl das vorhandene Bedürfnis weit
überſteigt Schon im Jahre 1879 kamen in Griechenland auf
10 000 Menſchen 7,6 Aerzte Seitdem iſt der r entſatz noch
gewachſen Es gibt in Griechenland viel mehr Aerzte Ju
riſten und Aſpiranten auf Staatsſtellungen als das kleine
Volk ernähren kann So iſt es begreiflich daß dieſe Männer
dann in der Politik ihren Unterhalt ſuchen und das wüſte
Parteiweſen fördern das einen Krebsſchaden am Marke des
griechiſchen Staates darſtellt Piele zunge Griechen der ge

bekannte

bildeten Stekhde beſuchen die Univerſitäten des Auslandes
und verbreiten dann die Wiſſenſchaft und Kultur des Abend
landes in ihrer Hemat Athen iſt auf dieſe Weiſe viel
leicht die geiſtig bedeutendſte Stadt des Orients geworden
es gibt heute ſchon griechiſche Gelehrte auf deren Stimme die
ganze wiſſenſchaftliche Welt hört Und vor allem in dem
Studium der Vergangenheit ihres eigenen Volkes haben die
Hellenen großes geleiſtet Die wohlhabenden Griechen zeigen
einen ſtarken Opferwillen im Jntereſſe der Allgemeinheit
das zeigen z B die ſtattlichen öffentlichen Bauten die man
n nur in der Hauptſtadt ſondern auch in kleinen Orten
indet

Auf wirtſchaftlichem Gebiet haben die Griechen
zwar gleichfalls anerkennenswerte Fortſchritte gemacht aber
die Maſſe des Volkes lebt auch heute noch in bitterer Armut
Das iſt wohl die Urſache für die geringe Volksvermehrung
die Zahl der Geburten iſt faſt ſo mäßig wie in Frankreich
aber auch die Kinderſterblichkeit iſt gering was dem Volke
und beſonders den Frauen ein gutes Zeugnis ausſtellt Die
Landwirtſchaft iſt noch wenig entwickelt Großgrundbeſitzer
exiſtieren nicht und die Bauern ſind zumeiſt zu arm um mo
derne Maſchinen einzuführen So machen die Geräte der
Landwirtſchaft oft einen vorſintflutlichen Eindruck Düngung
iſt noch kaum bekannt Aber in ſeiner Genügſamkeit erträgt
der Grieche dieſe Verhältniſſe leicht Ein Stück Brot mit
hartem Käſe eine Hand voll Oliven oder Feigen bilden die
gewöhnliche Mahlzeit des Bauern mit der er zufrieden iſt
Die modernen Hellenen ſind dabei ein heiteres Volk Geſang
und Tanz iſt allgemein verbreitet und mit Stolz tragen
die Leute ihre kleidſame Nationaltracht die weiße Fuſta
nella mit dem breiten Seiden oder Ledergürtel und
Gamaſchen Auf den Jnſeln trägt man eine rei geſtickte
blaue Jacke mit langen hängenden Aermeln geziert mit
Schnüren und Knöpfen Dazu kommen dann Pumphoſen
mit einer Leibbinde Die gebildeten Stände kleiden ſich

natürlich europäiſch Den griechiſchen Typus beſchreibt der
Geograph Theobald Fiſcher folgendermaßen

Schlanker hagerer Körperbau mäßige Körperhöhe Beweg
lichkeit des Körpers wie des Geiſtes lebhafte Augen ein
feingeſchnittener Mund mehr geiſtige WUeberlegenheit als
körperliche Kraft Ueber die Schönheit der griechiſchen
Frauen iſt das Urteil der Landeskundigen geteilt Manche

Reiſende behaupten daß es überhaupt keine ſchönen Grie

Monarchie nicht militäriſch im Sandſchak vordringen Erſt
nach Abſchluß des Krieges wird Oeſterreich Ungarn dafür
Sorge tragen daß ihm der Weg nach dem Balkan nicht ver
ſperrt werde

dieſe Auffaſſung die wie wir vermuten auf Deutſchlands
Rat zurückzuführen ſein dürfte bürgt dafür Die deutſche
Diplomatie hat als ſie hier mit Nachdruck einwirkte und
wahrſcheinlich erkennen ließ daß ſie ein zweites bosni
ſches den Weltfrieden gefährdendes Abenteuer nicht mit
mache die ſorgſamſte Regulierung dieſes Balkankrieges er
reicht Jede andere Politik wäre unheilvoll ge
weſen

Zum zweiten Male innerhalb zweier Jahre hat der
entſchloſſene Wille der deutſchen Reichsregierung in einer
wirtſchaftlich und politiſch ernſten Zeit ein Friedenswerk voll
bracht und es iſt eine entzückende Komödie der Jrrungen
daß ſich gerade der Mann als der energiſchſte Friedens
freund bewährte den Herr Menſchikow in der Nowoje
Wremja bei ſeinem Amtsantritt mit den Worten begrüßte

Noch gefährlicher als die bevorſtehende Erhöhung der
deutſchen Armee um 42 000 Mann iſt es daß an die Spitze
der deutſchen Diplomatie Herr Kiderlen Waechter
tritt ein Menſch von Bismarckſchem Typus ſowohl was ſein
Aeußeres als was die Entſchiedenheit ſeines Charakters be
trifft Er pflegt grob zu ſein iſt ſchneidend ſtark ein
Mann durchgreifender Maßregeln und dabei ſoll er wie man
ſagt ruſſophobe ſein

Herr Menſchikow hat ſich mit ſeiner Kaſſandraklage ge
irrt Rußland ſelbſt hat alle Urſache unſerer vermittelnven
Politik dankbar zu ſein denn es würde bei einem euro
päiſchen Konflikt auf den es gar nicht vorbereitet iſt höchſt
wahrſcheinlich im Jnneren am meiſten gelitten haben

Als ich nach dem aufregenden Marokko Sommer Herrn
v Kiderlen Waechter wieder traf und ihn daran erinnerte
wie viel Ernſtes zwiſchen den ſchwülen Sommertagen von
1911 und 1912 liege zwiſchen dem drohenden Krieg von dem
erſten Agadirakte bis heute antwortete er mir An dieſen
Krieg habe ich ernſtlich nie geglaubt Der Verlauf der
Dinge hat ihm recht gegeben Danach iſt zu ermeſſen daß
die Schwarzſeher im Volke damals zahlreicher waren wie
auf der Kommandobrücke Wir dürfen das Vertrauen zu
unſerer Regierung haben daß ſie die Politik des Friedens
auch heute als diejenige erkennt die uns nottut

Handel und Wandel werden ſo am beſten fahren Des
Ehrgeizes wegen die führende Rolle in dem euro
päiſchen Konzert ſpielen zu wollen und dabei die Jntereſſen
einer Nation aufs Spiel zu ſetzen lohnt den hohen Ein
ſatz nicht
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Das Petroleum Monopol
Seit anderthalb Jahrzehnten iſt im Reichstag die Auf

merkſamkeit immer wieder auf die Beſtrebungen der ameri
kaniſchen Standard Oil Company den geſamten
Petroleumhandel in Deutſchland ja in der ganzen Welt in
ihrer Hand zu vereinigen gelenkt worden Am 8 Dezember
1897 ſchon brachte der Abg Baſſermann eine Jnterpellation
ein die ſich nach den von den verbündeten Regierungen ge
planten Maßnahmen erkundigte um den Monopoliſierungs

chinnen gebe während andere beſonders die edlen Frauen
geſtalten der Jnſeln rühmen Neben der echt griechiſchen
Raſſe tritt bisweilen ein anderer Typus auf ſehr kräftige
aber ſchwerfällige Geſtalten mit kurzem Schädel und blondem
Haar Dieſe Leute ſind von ſlaviſcher und albaneſiſcher Ab
ſtammung von zerſprengten Volksteilen die im griechiſchen
Volke aufgegangen ſind

Jnfolge der nur geringen Zahl der Städte lebt die große
Mehrheit des griechiſchen Volkes in kleinen Dörfern Dieſe
Anſiedlungen machen gewöhnlich einen recht freundlichen
Eindruck dazu tragen vor allem die Fruchthaine bei in die
das Dorf eingebettet iſt Die Bauernhäuſer ſtehen ſtets ein
zeln in der Regel beſtehen ſie aus vier Steinmauern mit
einem Dach aus Rohr Ziegeln oder Steinplatten Fenſter
gibt es nur ſelten wo ſie vorhanden ſind ſie klein und
meiſt ohne Glasſcheiben Jn der Mitte des Hauſes ſteht
wie im Altertum der Herd deſſen Rauch ſeinen Ausgang
durch das Dach nimmt Die größeren Orte haben einen
freien S latz die Platnia die von den Buden der kleinen
Händler und Handwerker umgeben iſt Den Mittelpunkt
des Dorfes bildet die Quelle die gewöhnlich von alten präch
tigen Platanen beſchattet wird Die Siedlungen meiden
die Täler in denen das Fieber wohnt und ſuchen dafür die
luftigen Abhänge auf Bis zu 1200 Meter hinauf gehen die
Ortſchaften darüber hingus findet man nur Sommerhütten
aus Baumzweigen oder Filzzelte der Hirten Die größerenStädte veſonvers Athen ſind nach europäiſcher Art gebaut

Die Städte Kretas haben dagegen aus der Zeit der Herr
ſchaft Venedigs den italieniſchen Charakter behauptet in
engen Gaſſen reihen ſich dort hohe Steinhäuſer aneinander
und dar Ganze umſchließen gewaltige Mauern Jn Theſſa
lien herrſcht dagegen noch vielfach die türkiſche Holzbau
art vorWie man ſieht hätten die Griechen noch genug zu tun
um ihr eigenes Land zu entwickeln Aber ihr Verhältnis
zur Türkei erſchwert ihnen die friedliche Arbeit außerordent

lich Sechs Millionen Hellenen ſind Untertanen des Sul
tans Sie ſehnen ſich nach politiſcher und ſozialer Betäti
gung aber unter der Fremdherrſchaft iſt ſie ihnen unmög
ich So wandern gerade die Beſten von ihnen aus in das

Königreich Dort laſſen ſie ſich in den unentgeltlichen Schulen
ausbilden und fallen ihren armen Landsleuten zur Laſt
Bulgarien wurde nicht in letzter Linie durch die Hundert



beſtrebungen der Standard Oil Company entgegenzuwirken wird Wir würden alſo wenn wir den jetzigen Zeitpunkt
Damals war kurz vorher der letzte der ſelbſtändigen deutſchen verpaſſen über kurz oder lang gar nicht mehr die Möglichkeit
en nach z Kampf der amerikaniſchen Geſell haben der Standard Oil Company ein Paroli zu bieten
ſcha zum Opfer gef en Jahre vergingen ohne daß etwas denn ſpätere Erhebungen könnten ergeben daß eine Ver
geſchehen wäre Nur der Standard ging konſequent ſeinen ſorgung des deutſchen Marktes mit Petroleum ohne die
Weg weiter indem er neben immer ſtärkerer Ausdehnung Standardgeſellſchaft unmöglich iſt und daran könnte der
ſeines Handels in Dentſchland ſich auch die Produktion der ganze Plan ſcheitern Es war alſo allerhöchſte Zeit daß
anderen Staaten dienſtbar zu machen ſuchte Teilweiſe iſt etwas geſchah und deshalb hoffen wir daß der Reichstag den
ihm das auch durch geſchickte Verträge gelungen ſo daß tat Entwurf ſo bald wie möglich verabſchiedet
ſächlich ein Weltmonopol der amerikaniſchen Geſellſchaft in
bedenkliche Nähe gerückt iſt das ihr geſtattet auch den deut
ſchen Konſumenten die Preiſe nach Belieben zu diktieren
Dieſe Sachlage hat im Frühjahr des Jahres 1911 die Abgg
Baſſermann und Dr Streſemann abermals veranlaßt der

Die Balkanwirren
Die geſtern ſchon gemeldete Annexion KretasReichsregierung ein Eingreifen dringend nahezulegen Und du z Griechen kand hat bereits Folgen gezeitigt So
eder Reichstag trat der Anregung bei und faßte den Beſchluß

die verbündeten Regierungen zu erſuchen Erhebungen
darüber anzuſtellen inwieweit durch das Vorgehen der
Standard Oil Company und ihrer Tochtergeſellſchaften die
Gefahr einer Monopoliſierung des deutſchen Pe
troleumhandels unter Ausſchaltung des Zwiſchen
handels vorliegt und ob unter dieſen Umſtänden die Errich
tung einer unter Aufſicht des Reiches ſtehenden Anſtalt
zum Vertrieb des Petroleums im Jntereſſe der deutſchen
Volkswirtſchaft liegt Dieſe Erhebungen ſind inzwiſchen
von der Reichsregierung angeſtellt worden und wie jetzt
halbamtlich mitgeteilt wird haben ſie zur Bejahung der
in dem Antrag aufgeworfenen Frage geführt Ein Geſetz
entwurf iſt bereits ausgearbeitet und der Reichstag wird
alsbald nach ſeinem Wiederzuſammentritt darüber zu be
finden haben

Die angeſtellten Erhebungen haben ergeben daß es mög
lich iſt die für Deutſchland erforderlichen Oelmengen zum
größten Teil ohne Jnanſpruchnahme der Standard Oil Com
pany zu beſchaffen Dadurch iſt die Frage ziemlich verein
facht worden doch ſoll die Standardgeſellſchaft von der Liefe
rung keineswegs ausgeſchloſſen werden vielmehr ſoll es auch
ihr unbenommen ſein unter den gleichen Bedingungen wie
die anderen Oel für Deutſchland zu liefern Für die Durch
führung des Planes ſoll nach dem Entwurf keine Reichs
anſtalt in Frage kommen ſondern eine Aktiengeſell
ſchaft mit der ausſchließlichen Befugnis zum Großhandel
mit Leuchtöl deren Kapital teils durch große Finanzgeſell
ſchaften teils durch deren Vermittlung auf dem Kapitalmarkt
aufgebracht wird Dieſe Geſellſchaft ſoll lediglich der ſtän

digen Aufſicht der Reichsverwaltung unterſtellt
werden die auch einen Einfluß auf die Beſtellung der Ge
ſellſchaftsorgane übt Der Kleinhandel ſoll unberührt
bleiben Verkaufspreiſe und Gewinn werden durch gewiſſe
Beſtimmungen in Beziehung zu einander gebracht und zwar
derart daß der Gewinn der Geſellſchaft um ſo höher iſt je
niedriger die Verkaufspreiſe ſind Außerdem ſoll auch
das Reich an einem eventuellen Gewinn beteiligt werden
Die eventuell zu erwartenden Einnahmen ſollen aber nicht
zu einer Verbeſſerung der allgemeinen Finanzlage verwendet
werden für die ja die Beſitzſteuer vorgeſehen iſt ſondern zur
Erfüllung ſozial politiſcher Ausgaben die bisher aus
finanziellen Erwägungen hintangeſtellt worden ſind Hier
ſcheint man an die Mittel die zur Herabſetzung der
Altersgrenze bei der Jnvalidenverſicherung notwendig
ſind auch an die Veteranenfürſorge zu denken

Soweit der vorläufig angekündigte Jnhalt des Ent
wurfs Die vorgeſchlagene Löſung des Problems wird ja im
einzelnen noch eingehend zu prüfen ſein im großen und gan
zen kann man aber ſagen daß durch ihre Verwirklichung der
gewollte Zweck erreicht wird Und das iſt die Hauptſache
Berückſichtigt man daß Deutſchland 1909 747 749 Tonnen
Petroleum aus Amerika alſo durch die Standardgeſellſchaft
aus anderen Ländern dagegen nur 201 057 Tonnen bezog
und daß dieſe Zahlen 1910 ſich auf 787 166 bezw 201 972
Tonnen ſtellten dann erhellt auf den erſten Blick die Gefahr
der wir entgegen gehen wenn nicht Einhalt geſchieht Dazu
kommt noch ein anderes Moment daß nämlich die Produ

laufen von der amerikaniſchen Geſellſchaft aufgeſogen zu
werden wenn nicht in deren Machtſtellung Breſche gelegt

zenten der anderen Länder mehr und mehr

von flüchtigen Mazedoniern zum Kriege getrieben
die es ernähren hat greift jetzt auch Griechenland
zu den Waffen um ein Heimatland für ſeine eigenen Lands
leute aus der Türkei zu gewinnen die ſeit Jahrzehnten an

ſeinem Marke ſaugen ml
e e

Augendfreunde
von Ludwig Fulda

Fortſetzung des Zeitgenoſfſenzyklus im
Halleſchen Stadttheater

Halle a 15 Oktober 1912
Jugendfreunde eines der älteren Luſtſpiele Fuldas wieder

hervorzuholen das war eine Jdee des Stadttheaters die jeder
billigen wird der die Luſtſpiele des Dichters aus den letzten
Jahren kennt Die Jdeen in den Stücken Fuldas ſind alleſamt
gut der eigentlich auf der Straße liegende Gedanke der Jugend

iſt vielleicht der beſte den Fulda zu einem Drama ver

Die Welt it einem roſigen überbeht ſe tn autn wegt n
t
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meldet uns ein Telegramm

Wien 16 Okt Von unterrichteter engliſcher Seite wird
mitgeteilt Ein engliſches Jnfanterieregiment wurde von
Malta nach Kreta zur Beſetzung der Sudabei abgeſandt

Uebrigens ſcheint auch Griechenland ſelbſt das Bedenk
liche ſeiner Handlungsweiſe ſchon eingeſehen zu haben Denn
die griechiſche Regierung hat den in Athen anweſenden Dele
gierten erklärt ſie werde ihnen zu weiteren Sitzungen des
Parlaments den Zutritt nicht mehr geſtatten und ſie falls
Hilegis ſei mit militäriſcher Gewalt von der Kammer fern
alten

Ueber den Krieg ſelbſt liegen poſitive Nachrichten nicht
vor Doch ſcheint die Türkei ihrerſeits dem ewigen Verſteck
ſpiel der Balkanſtaaten energiſch ein Ende machen zu wollen
Wenigſtens hat ſich laut Drahtmeldung aus Konſtanti
nopel die Türkei entſchloſſen dieſen unwürdigen Zuſtand
z beendigen Man erklärt im türkiſchen Miniſterium des

eußern daß die Türkei die Beziehungen zwiſchen Griechen
land Bulgarien und Serbien ſeit mittag als gelöſt betrachtet
und ihre Vertreter in den Hauptſtädten der Balkanſtaaten
abgerufen habe Während des Miniſterrats der am Diens
tag um 11 Uhr vormittags zuſammentrat war der erſte
Dragoman der griechiſchen Geſandtſchaft erſchienen und habe
die Erklärung empfangen daß die Türkei das Ultimatum
ablehne Bald darauf habe ein reitender Dragoman der
bulgariſchen Geſandtſchaft um Beantwortung der Note er
ſucht Jhm ſei erklärt worden die Türkei werde die Note
nicht beantworten Der Miniſterrat habe dann den Abbruch
der Beziehungen zu den drei Balkanſtaaten beſchloſſen Der
Beſchluß iſt ſofort den türkiſchen Botſchaftern im Auslande
und dem Sultan mitgeteilt worden Den Schutz der Moham
medaner in den Balkanſtaaten ſoll Deutſchland bereits
übernommen haben Die griechiſche Geſandtſchaft hatte 30
Plätze auf dem geſtern nachmittag 3 Uhr abgehenden Damp
fer Jſmalia beſtellt Am 2 Uhr nachmittags traf jedoch
noch eine überraſchende Nachricht ein Der Geſandte erhielt
aus Athen die Order vorläufig noch nicht abzureiſen Der
gleiche Auftrag war vormittags der bulgariſchen und ſerbi
ſchen Geſandtſchaft zugegangen Jm türkiſchen Publikum
macht ſich eine wachſende Unruhe bemerkbar Man fordert
allerorts daß den Geſandtſchaften die Päſſe zugeſtellt werden

Folgen des Krieges für die thüringer Jnduſtrie
Aus Altenburg meldet uns ein Privattelegramm

Die Kriegswirren auf dem Balkan machen ſich in der Por
zellan und Nähmaſchineninduſtrie in Thüringen namentlich
in der Gegend von Altenburg und Eiſenberyg ſehr
unangenehm bemerkbart Die Porzellanfabrik von Bremer
u Schmidt in Eiſenberg die ſehr viel nach dem Orient lie
ferte läßt ſeit einer Woche nur noch vier Tage wöchentlich
arbeiten Jn vielen Fabriken wurden große Arbeiter
entlaſſungen vorgenommen

Ueber die letzten Kämpfe liegen noch einige Mel
dungen vor So wird aus Saloniki berichtet daß friſche
montenegriniſche Kräfte von Podgoritza kommend neuerlich
die türkiſchen Stellungen in der Gegend von Berang an
griffen Die Ortſchaft Zagradscga bei Guſſinje wurde von
den Montenegrinern genommen dann aber von den Türken
wieder zurückerobert wobei der Feind ſchwer Verluſte erlitt
Die Türken halten trotz aller Anſtürme der Montenegriner
einige Poſitionen bei Tuſi Man iſt überzeugt daß ſie nach
Eintreffen der unterwegs befindlichen J das
weitere Vordringen der Montenegriner und Maliſſoren gegenSkutari werden aufhalten können Die Städte Kolsſgin
und Akowa im Grenzgebiete wurden durch die Montenegriner

anſtellen ſoll und der zu ſeinen Vorgängern paßt wie die Fauſt
aufs Auge Fulda iſt darob ſchon ſo viel geſcholten worden daß
wir dem Aerger darüber der bei jeder Aufführung von nevem
emporglimmt nicht Ausdruck verleihen wollen

Zudem überwiegt während der Vorſtellung beim Publikum
die Freude an der netten Einführung der luſtigen Karikatur und
dem feinen Stil Fuldas Die geſtrige Aufführung trug nicht dazu
bei auf das Stück neuen Ruhm zu häufen wiewohl die Regie
Carl Scholling zeichnete dafür verantwortlich und ein paar
Träger der Hauptrollen den Jdeen und dem Humor des Werkes
geſchickt Lichter aufſetzten Dagegen ſpielten 2 von den neu
engagierten Damen die Namen ſeien in ihrem Jntereſſe ver
ſchwiegen ſo unbeholfen und undelikat daß ganze Szenen zer
ſtört wurden Täte die Direktion nicht in Zukunft doch gut daran
die Darſteller die ſie zu engagieren beabſichtigt zuvor gaſtieren
zu laſſen Mit dieſen Damen läßt ſich die Saiſon ja doch nicht
durchführen Walther Fahrenbach der Junggeſelle unter
den Jugendfreunden trug in erſter Linie dazu bei daß die
Tendenz des Stückes in ihrer Wahrheit laut und verſtändlich
wurde Sein flottes und charmantes Auftreten ſeine ſichere Ueber
r wirkten zudem ungemein erfriſchend und aufmunternd

e verheirateten Jugendfreunde der Muſikſchriftſteller der Maler
und der Techniker wurden von Rudolf Rieht Hans Hofer
und Willy Braune ein wenig als Karikaturen aber mit gutem
Kern im Auftreten geſpielt Das Typiſche in den Berufen kam
zum Ausdruck Die kleinen jedesmal von einer anderen weib
lichen Untugend herrührenden Miſeren die auf den Männern
laſten und die die ſchöne Freundſchaft töten r 7 zur Geltung
daß man darüber lachen durfte Helene Achterberg zeigte in
ihrer kleinen nur ſtizzierten Rolle wie man im modernen Kon
vrerſationsſtück ſpricht und bewegt Die Frau in der Fulda
alle ſonſt im Stück den Frauen auf den Kopf zugeſagten
Sünden wieder gut gemacht hat Fräulein Lenz ſtellte Hella
Walden als eine ſympathiſche durch und durch geſunde Perſon

denen Szenen dar die n Philiſtertum noch häßlicher Frauen

a h e e See De ee er vor wariel zum erſtenmal auftauchte t
Martin Feuchtwanger

beſetzt Die türkiſchen Truppen erwarten Verſtärkungen und
verteidigen ſich mit Heldenmut Die bisherigen Verluſte der
Montenegriner werden für die erſten fünf Tage ſeit dem
Beginn der kriegeriſchen Operationen amtlich auf 255
Tote und 300 Verwundete angegeben

Ueber die Haltung der Mächte liegen außer den an an
derer Stelle wiedergegebenen Ausführungen des Herrn von
Kiderlen Waechter auch vom ruſſiſchen
Kokowzew beruhigende Erklärungen vor Der Miniſter
präſident empfing einige Miniſter Er zeigte ihnen Kopien
der diplomatiſchen Unterhandlungen und erklärte kategoriſch
weder Rußland noch Oeſterreich denke daran aktiv
in den Balkankrieg einzugreifen

Sine Konferenz
Wien 16 Okt Die Anregung Frankreichs eine Kon

ferenz der Signatarmächte des Berliner Vertrages einzu
berufen iſt durch die franzöſiſchen Botſchafter bereits den
europäiſchen Staatskanzleien übermittelt worden Der Vor
ſchlag hat überall eine ſympathiſche Aufnahme gefunden

D London 16 Okt Amtlich wird beſtätigt daß der
franzöſiſche Miniſterpräſident Poincars die Jnitiative zu dem
Vorſchlag einer internationalen Konferenz ergriffen hat Be
reits im Monat Auguſt hatte der Miniſterpräſident eine der
artige Anregung gegeben mit der er bezweckte den Ereig
niſſen am Balkan vorzubeugen Die engliſche Regierung hat
nunmehr dem franzöſiſchen Vorſchlage zugeſtimmt

Deutſches Reich
Beunruhigende Symptome in DeutſchSüdweſt

Aus Südweſtafrika laufen Nachrichten ein die nicht ge
rade alarmierend ſind aber noch weniger beruhigend genannt
werden können Wie die Kol Korreſp mitteilt beſtätigen
übereinſtimmende briefliche Nachrichten aus Windhuk und
Keetmanshoop die Meldung vom Einfallder Ko pper
leute in das deutſche Schutzgebiet Damit dürfte zuſam
menhängen daß nach Mitteilung einer Windhuker Zeitung
zwei Kompagnien die 7 und der Schutztruppe unmittek
bar z dem Manöver an die Oſtgrenze abgerückt ſind
Ebenfalls in Zuſammenhang mit der Gärung die man unter

den Eingeborenen des Schutzgebietes wahrgenommen haben
will dürfte die Reiſe des Kommandeurs der DeutſchSüd

weſtafrikaniſchen Schutztruppe Major von Heydebreck
ſtehen deſſen Ankunft in Berlin in den nächſten Tagen er
wartet wird

Sozialdemokratiſche Friedenskundgebung
Der Parteivorſtand der deutſchen Sozialdemokratie hat

ein Proteſtmanifeſt gegen den Krieg veroöffentlicht in dem
die Entſchloſſenheit der Partei ausgedrückt wird mit aller
Kraft die Ausdehnung des Krieges zu verhindern Jm gan
zen Reiche ſollen Maſſenverſammlungen als De
monſtration für den Weltfrieden veranſtaltet
werden Jn Berlin wird die erſte Verſammlung am 20 ds
ſtattfinden Das internationale ſozialiſtiſche Bureau in
Brüſſel verbreitet ein Manifeſt der Sozialiſten in der Türkei
und der Balkanländer in dem v gegen den Krieg
e und die Mithilfe des Proletariats für die fried
liche Durchführung der Reformen auf dem Balkan angerufen
wird Jeder Friedensfreund wird die gute Abſicht lobend
anerkennen Irgend eine Ausſicht daß die äußerſt chwachen

e Parteiorganiſationen in den Balkankändern
en Krie verhindern oder abkürzen können beſteht freilich

nicht Die italieniſche Sozialdemokratie weit entfernt
den Tripoliskrieg verhindern zu können iſt vielmehr durch
ihn geſpalten worden

Parteinachrichten

Das Nachlſpiel zur andtags Erſatzwahl
in Calbe Hſehersleben

Die auf dem letzten nationalliberalen Delegiertentage
in Naumburg auf Antrag des Landtagsabg Juſtizrat
Dr Keil e Reſolution in dem der Delegiertentag
ein lebhaftes Bedauern darüber ausſpricht daß bei der Er
atzwahl zum Landtage nationalliberale Wahlmänner dem

nſervativen Kandidaten ihre Stimme gegeben haben gegen
den von der nationalliberalen Organiſation des Wahlkre ſes

h J in der parteiöſen Nationaga Co r noch recht kräftiünterſrichen Es heißt dort 6 reg ſtis
Zum Verſtändnis des letzteren Punktes ſei angefügt,

daß die hinter der Kandidatur Placke ſtehenden national
liberalen Kreiſe dem offiziellen Kandidaten der Partei
Dr Reiß ſeine Haltung zur r a zum Vorwurf
machten v abgeſehen davon daß Dr Reiß mit bezug
auf das r ſche Wahlrecht mit der nationalliberalen
Landtagsfraktion völlig einer Meinung iſt iſt es doch
keinesweg s,angängig aus einer Verſchiedenheit
der Auffaſſung über eine einzelne Frage die Berechtigung
z einem Vorgehen herzuleiten wie es hier geſchehen

an kann daher der Reſolution des Provinzialparteitagesnur zuſtimmen Jm Anſchluß an die Erörterung pieſer
Dinge wählte der Vertretertag an Stelle des Herrn Major
Placke der ſeinen Sitz in dem Zentralvorſtand der natio
nalliberalen Partei niedergelegt hat den Obmann des
Wahlkreiſes Calbe Aſchersleben Amtsgerichtsrat Dr
Reiß Sta furt in den Zentralvorſtand Dieſe Wahl
bedeutet zugleich ein Vertrauensvotum ür den
durch das bedauerliche Verhalten der eigenen ParteiIn der Wahl unterlegenen nationalliberaten Kan

lfershelfer der aldemokratieg beobachten hat der letzte iel mehrfach
elegenheit n Fa i es als ob h lett nicht

übel Luſt hätten bei der Re tagserſa wahl in Berlin 1
auch den letzten el Hetagewabctreis er den bürgerlichen
Parteien in Berlin noch erhalten geblieben der Sozial

fette 7n d ä rig r u verein rt des erſpru edenkens eine Zuſchrift in der es heißt t des We
Die Konſerpativen werden gut daran tun auch bei

Die Konſervativen als

der N l einen Kandidaten aufzuſtellen ſelbſt wennauf ſeinen Sieg nicht zu rechnen iſt W dür e St ſie
erner empfehlen von dem Fortſchritt Gewißheit zu ver

ob etwa m m und den n Abnungen auf Dämp e oder Aehnliches beſtehen oder
e ſind Jn dieſem Falle den AnhängernR angeraten werden die Bündesgenoſſen re

Sache unter ſich ausfechten zu laſſen
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neehe h ev demeeAbg Kaempf iſt im Januar in der Stichwahl gegen die
Sozialdemokratie nur mit 5588 gegen 5579 Stimmen gewählt
worden Es genügt r daß ſich angeſichts dieſes
Wahlergebniſſes die Konſervativen die angeblich in derSozialdemokratie ihren Todfeind ſehen überhaupt noch be

denken was ſie am Tage der h tun ſollen
Ausland

Endlich Friede
Wien 16 Okt Zu dem Präliminarfrieden der wie

ſchon kurz gemeldet wurde geſtern nachmittag 6 Uhr in
O uch y unterzeichnet worden iſt wird von gut unterrichteter
italieniſcher Seite mitgeteilt daß die Bedingungen des Frie
dens folgende ſind 1 Tripolis und die Cyrengaika werden
als von der Türkei unabhängig erklärt wodurch das italieniſche Geſetz betreffend die Erſtreckung der Souveränitätsrechte

Jtaliens die indirekte Zuſtimmung der Türkei erhält 2 Die
türkiſchen Truppen werden aus Lybien zurückgezogen 3 Die
Türkei erläßt eine Proklamation an die Araber in Tripolis
von weiteren Kämpfen abzuſehen 4 Erſt nach Erfüllung
dieſer Bedingungen werden die von Jtalien im Laufe des

e beſetzten Jnſeln an die Türkei zurückgegeben
Die Türkei erhält als Entſchädigung für die türkiſchenStagtsdomänen eine noch nicht feſtgeſetzte Geldentſchädigung

6 Italien anerkennt die religiöſe Oberhoheit des Sultans
über Lybien

Rooſevelts Befinden
Newyork 16 Okt Die Aerzte ſind noch unentſchloſſen

ob eine ſofortige Operation Rooſevelts nötig
iſt Durch Röntgenſtrahlenunterſuchung wurde feſtgeſtellt
daß durch die Kugel keine edlen Teile verletzt ſind Die
Aerzte hoffen daß Rooſevelt bald wieder vollſtändig
hergeſtellt ſein wird Man iſt der Meinung daß die
Wählausſichten Rooſevelts durch dieſen Vorfall be
deutend geſtiegen ſind

Politisches Duell
Budapeſt 16 Okt Zwiſchen dem früheren Staatsſekre

tär Grafen Johann Hadik und dem Abgeordneten Franz
Barczay fand geſtern infolge einer Zeitungspolemik ein
Säbelduell ſtatt Die Bedingungen lauteten ſchwere
Säbel bis zur Kampfunfähigleit Die Parteien ſtießen zwei
mal zuſammen Barczay erhielt an der Naſe und am rechten
Arm zwei Hiebe

Eröſfnung der Delegationen in Budapeſt durch Kaiſer
Franz Joſef

Wien 16 Okt Kaiſer Franz Joſef begibt ſich in der
erſten Novemberhälfte zu dreiwöchentlichem Aufenthalt nach
Budapeſt wo er die dort tagende Delegation perſönlich
mit einer Thronrede wird

Provinzial Nac achrichten

Raubmord an einem Gaſtwirt
Kochſtedt 15 Okt Der mutmaßliche Mörder iſt der

23 Jahre alte Kaufmann Hyronimus Sulek aus
Egeln Dienstag fand bereits die Konfrontation

des nrmaſtchen Täters mit der Leiche ſtatt Sulek

leugnet die Tat trotzdem er beſtimmt als der Radfahrer be
zeichnet wird der keinen Blender in ſeiner Radlaterne in
Schneidlingen hatte Ob und wieviel bei der Tat an Geld
geraubt wurde konnte noch nicht feſtgeſtellt werden An
der Täterſchaft Suleks iſt nach Lage der Dinge kaum zu zwei
feln Obgleich von ſchwächlicher Geſtalt iſt er doch ſehr mus
kulös und kräftig er gehört einem Athletenklub an
Etweo zwanzig Kratzwunden die ſein Geſicht aufwies können
nicht durch den von ihm behaupteten Sturz gegen einen
Steinhaufen ſondern nur durch Kampf mit dem Opfer das
ſich des Mörders mit den Nägeln zu erwehren geſucht hat
entſtanden ſein Auf einen ſolchen Kampf deuten auch Flecke
von eine Stearinkerze hin die ſich übereinſtimmend an der
Leiche und an der Kleidung des Verbrechers vorfanden
Letzterer wurde geſtern nachmittag ins Gerichtsgefängnis
nach Egeln zurückgebracht Jn welcher Weiſe der unglückliche
Rohde getötet wurde iſt da der Kopf über und über mit ge
ronnenem Blute bedeckt war und heute erſt die gerichtliche
Obduktion ſtattfand noch nicht mit Sicherheit feſtzuſtellen
doch darf man mutmaßen daß die Todesurſache tiefe Meſſer
ſtiche in die linken Augenwinkel geweſen ſind Zu ſeinem
Ziele dem Raube iſt der Täter nicht gelangt da er wie ſchon
erwähnt bei der Tat geſtört und verſcheucht wurde Er dürfte
ſich nur einige Mark angeeignet haben die Rohde in
ſeinem Portemonnaie trug Das letztere fand man geleert
neben der Leiche vor Die Unterſuchung liegt in den Hän
den der Halberſtädter Staatsanwaltſchaft

1 Million für das Elbinduſtriegelände
Magdeburg 15 Okt Der Magiſtrat beantragt da die

bisher bewilligten Beträge aufgebraucht ſind einen Kredit
in Höhe von 1000 000 Mark aus der neu aufzunehmenden

r e für die Zwecke des Elbinduſtriegeländes bereit zu
ſtellen

GAmmendorf 15 Okt Verſchiedenes Die
Wahlen zum Gemeindekirchenrat und zur kirchlichen Ge

meindevertretung finden in Ammendorf am 20 in Beeſen
am 27 d M nach dem Gottesdienſt ſtatt Am Sonnabend
abend 822 Uhr ertönten Feuerſignale Jn den elektro
chemiſchen Werken war eine Brücke in Brand geraten dieſer
wurde von der Fabrikfeuerwehr gelöſcht ſo daß die hieſige
freiwillige Feuerwehr und diejenige vom Roſengarten nicht
in Tätigkeit kamen

w Paſſendorf 15 Okt Die hieſige Kirmesdie hier wie in der näheren und weiteren Umgebung als
wahres ländliches Volksfeſt gefeiert wird war namentlich
von Städtern ſehr zahlreich beſucht

g Schkopau b Merſeburg 15 Okt Beſetzte Pfarrterte Als Pfarrer iſt Herr Paſtor D Sannemann
aus Hettſtedt nach CorbethaSchkopau berufen worden Herr
D Sannemann welcher ſ Z in Ammendorf er engerenWahl ſtond hat ſich außerhalb ſeine geiſtlichen Amtes
namentlich um die kirchliche Muſikpflege in unſerer Provinz
8 verdient gemacht Sein Scheiden aus dem von ihm bis
S le weten Pfarramte in Hettſtedt wird dort ſchmerzlich

auert

w Aus dem Saaletal 15 Okt 8 as Roden der
Zuckerrüben ſchreitet bei dem ſonnigen Herbſtwetter
rüſtig vorwärts Auf den Gütern ſind noch große Rüben

n
X

9292

W

W

uS uneeeeeee
LIIAIITZ T e D I

breiten abzuernten wozu noch anhaltende gute Witterung
nötig iſt

Eisleben 15 Okt Neue Kreisſchulinſpektion
Von dem bisherigen Kreisſchulinſpektionsbezirke Eisleben
ſind die Ortſcha Wimmelburg Volkſtedt Ober und Unter
rißdorf und Wormsleben abgezweigt und zu einer neuen
Kreisſchulinſpektion Eisleben II vereinigt Als Kreisſchul
inſpektor iſt für dieſen Bezirk nebenamtlich Seminardirektor
Dr Wendt ernannt

Delitzſch 15 Okt Das Märkiſche Wander
theater führt am 16 Oktober in unſerer Stadt Hamlet
von Shakeſpeare auf

Delitzſch 15 Okt Zwei neue nebenamtliche
Kreisſchulaufſichtsbezirke ſind mit dem 1 Okt
1912 in dem Kreiſe Delitzſch gebildet worden Die Verwal
tung des Bezirks Delitzſch der aus den Schulverbänden
Zſchortau Groß Kyhna Döbernitz Klitzſchmar Selben Lemſel und Beerendorf beſteht iſt dem Königlichen Seminar
direktor Bär in Delitzſch und die Verwaltung des Bezirks
Eilenburg II der aus den Schulverbänden Doberſchutz Mörtitz Sprotta Paſchwitz Mölbitz Coſpa Hainichen Wedel
witz und Strelln beſteht dem Königlichen Seminardirektor
Engelbrecht in Eilenburg übertragen worden

r Naumburg a 16 Okt Ehrung am Grabe
Friedrich Ludwig Jahns Am Sonnabend trafen ſich in
Naumburg eine größere Zahl Mitglieder der Gaue Brandenburg
und Thüringen des Deutſchen Turnerbundes Sitz Wien um den
60 Todestage des Turnvaters zu begehen Gauvertreter Her
mann Berlin hielt die Feftrede über das Thema Wie ver
mehren wir das Erbe Jahns Am Sonntag morgen wurde
beizeiten der Turnmarſch nach Freyburg a U über Großjena an
getreten wo das Jahnhaus mit dem Sterbezimmer des Turn
vaters beſichtigt wurde Dann ging es nach Neuenburg Darauf
wurden die übrigen Jahnſtätten beſucht und an Jahns Grabe ein
Kranz niedergelegt Der Rückmarſch nach Naumburg erfolgte zu
Fuß

R Freyburg a 15 Okt Zur ErinnerungZuckerrüb enernte Heute ſind 60 Jahre verfloſſen
ſeitdem Turnvater Jahn ſeine Augen für immer geſchloſſen
hatte Aus dieſem Anlaß legte der Enkel des Turnvaters
Herr Bürgermeiſter a D Adolf Que h l einen Kranz mit
ſchwarz rot goldener Atlasſchleife den Farben des Lützow
ſchen Freikorps an der Büſte Jahns vor der Erinnerungs

turnhalle nieder Die Zuckerrübenernte ſtellt ſich im Durch
ſchnitt auf 140 160 Zentner für den Morgen doch ſind auchBezirke vorhanden in denen kaum 140 Zentner geerntet
wurden
ar

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
r den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

Wilh Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mard in Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten

Dr Karl Baerz für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Dls W Tugenden rühmt man ihnen naeh
den Sodener Mineral Paſtillen von Fay Sie ſind klein
und präſentieren ſich deſcheiden aber es ruhen die wirkſamſten Kräfte der Sodener Heilquellen in ihnen Sie ſind
bequem W 7 uwenden und verſagen nie wenn man mit

r Hilfe Katarrho der Luftwege Verſchloimungen Huſten
un eiſerkeit bekämpfen will Dann endlich ſie ſind

l S 1erhältlich und billig denn die Schachtel koſtet nur
g

lter hoch geschlossen und offen zu
tragen aus flauschartigen Stoften

engl Art einreihig zweireihig
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Alleiniges Aufführungsrooht der neuesten Films der Firma PathéBio Besonders zu erwähnen 2 Scohlager
Troeu his in den Tod

Mut und Ehre
2 Dramen ün höchster Vollendung

Baroojona
Lehmann als Tochter des Hauses

Köstliche Humoreske

res Co Paris
gie Hauptstadt von Katalonien

Gr Ulrichstr 57 Einziges Theater am Platze mit der pat Perlen Projektionswand S Ulrichstr 57
e JeWaſhaſſa Theater c A ſo TregterNur noch Mittwoch Donnerstag Freitag ſ P assage Theater ſ p Direktion Gustav Poller z

Die erſolgreieho Revue

Juhu Es ist erreicht
Ca 100 Mitwirkendet 50 Balleteusen

Sonnabend Première 500 000 Teufel

Peissnitz Restaurant
Morgen ſowie jeden Donnerstag von nachm 4 Uhr
an im greben Gr Streichkonzert

des geſ Rohland Orohesters unter perſönl Leit des Herrn
Muſidirektor Rohland Programm 10 Pfg

Hierzu laden ergebenſt ein
H Sehröter Musikdirektor RohlandW Abends Reunlon der Pelssnitz Kastno Gesollsohaft

MAittwoeh den 23 Oktober abends s Uhr
einmaliges Gastspiel der Tanzkünstlerin

Rita Sacchetto
Mitwirkung Helene Zimmermann Klavier

Tanzpiecen Tepaglia Tanz im Stite der Repaissanee Liszt
Tarantella Brohmns Liebeslieder Bach Gavotte Gillot
Loin du bal Ziegler Phantasie Tanz Rubifustein
Toreador u Andalouse MoszKowskKit Caprice espagnol
Konzertfügel Bechsteln aus d Magazin von Reinhoid Koch
Karten zu I 10 10 10 55 05 in der Hotmusikalien

handluog von
Heinrich Hothau Gr Ulrichstr Fernspr 2335

R Thanasaſe
Montag den 21 Oktober abends s Uhr

I Philharmonisches Konzert
Leitung Professor Hans Winderstein

Solistin Mme Charles Cahier K x Hofoperrt
und Kammersängerin

Programm Tschaikowsky Symphonie Nr 5 KmolMeyerbeer Grosse Aris der Fides aus Der Propner
Berlioz 2 Gesänge mit Orchester ILe zpectre de la rose
und La VCaptive Massenet gest 13 August 1912
Ouvertüre Phädra und Balletsnite a d Oper Der Oid

Castillane Andalouse Aragonaiss Aubade Catalane
Madrilène Navarraise

Abonnements Auf 6 Konzerte 12,60 89,60 6,30 Einrelkartenzu M 3,10 2 10 1,55 1,05 in der Hotmusikalienhandlung von

Heinrich Hofhan Gr Ulrichstr 368
und Anstands Unterricht
Der Winter Kurſus meines Unterrichts für
Damen u Herren beſſerer Stände mDometsinn J 17 Okt abends 2 Uhr

Honorar 12 Mark Unnsötiger Luxus ſowie
Juſtitut verteuernde Nebenſpeſen werden vermieden

Goldener Hirſch Hago eLeipzigerſtr 63 r 63 Tel 362

Naven Sie Weohon meine S hHovigkuehen alt t Sohokolade

abernogen probiert Ich
möchte Sie gern als Kunden
haben
an III Bret soss Iſ2 Markt

platz i TurmLeiprigeretr 6183

t Waren
preiswert und gut

Doppelfocus Gläsel
e

Der für Nähe u Ferne7 zu Origiualpreiſenz So jelles zig npſehi
Otto Unbekannt
J In Gr Ulrichſtr IaPetroleum T

ohne Rohr gefahrl
ſparſam geruchlos
für Schlafzimmer
Kontore Klosetts 2c

12 15 17 5020 bis 30 Mk
Maß Herrmann

verm U hen
Gr ulr chſtraße

Schreihmaschine à

Aug

MWeddy
R Leipzigerstrasse 22/23 z

III

Wipterüderedeher

hat billig abzugeben
NXürnberger Südſtr 55 ptr

Laurrhaſte Walchgefäße
empf Robort Katoeh Albrechtſer 23

u YohimbinV abletten Fucon

9 z h e
m 735 d W 27 Markt17Allein Vertreter a
m
m
z

h Vereine Wollen sich rege beteiligen jeder Potriot ist Wwill

Lichtspielhaus
Halle a S Leiprigerstrasse s8Ab Mittwoceh den 16 Oktober 1912

Das grossartige Schauspiel von Urban Gad
l IlDie Kinder des Generals z
27 in der Hauptrolle zſ ASTA AIELSEN idie beliebte Tragö di n

bleibt im Programm beibehalten
Ausserdem 3 reichhaltiges Sohlager Programm darun

ter das spannende Detektiv Drama

Die eiserne Hanchk
Beginn der Vortührungen 4 Uhr vachmittagse

Nu Pas Abend Hauptprogramm beginnt um 6 Uhr abends r

n Die Direktion Wdeu 7 enne h aJ

Kaiser Friecrich Denkmal

Angelegenheit

Die Vorfeier des Geburtstages des un
vergesslichen Kaisers Friedrich ändert am

Donmerstsag den 97, OKsoher abenäs
in den Thalia Festsälen statt
Mitwirkende Musik Kapelle des Füsitlier RegtsNr 36 und Männer Liedertafel gegr 1815

Saalöftnung 7 Uhr Beginn 8 Uhr
Ein Eintrittsgeld wird nicht erhoben Die angesehlossenen

Kommen Der Denkmalausschuss
e e e e e e e

C Zu
en

l

en e Kuranstaſt Finkenmühle
Poſt Melleubach Thür Wald

erzielt die beſten Dauererfolge bei Magen u Darmkrankhriten

Nervenlriden u Fraueukrankheiten Kinder im Alter von
5 14 Jahren welche in wirklich geſunder Umgebung aufwachſen
ſollen finden Aufnahme Unterricht u Erziehg Näh d Proſpekte

Seminan Kindergarten
nrz 13 Anmeldungen dägifeh

Statt vieler Worte
überzeugt sie besser Salzgraf Zigarren
ein Versueh mit meinen

Preislage 6 8 9 10 12 15 und 20 Pfg das Stück

Bruno Wiesner Halle auSe
Fleischerstrasse I Eeke r Telephon 465

Lesen Sie dies sofort
Die ersten Anzeichen schwerer Erkran

kungen sind Schmerzen und Beschwerden
in den Muskeln und Nerven Die Natur hat
den Menschen mit feinen Nerven ausge
stattet damit er befähigt ist zu denken zuempfinden und zu geni jehen Die Natur hat
aber nicht gewollt daß die Nerven dem
Menschen Schmerzen bereiten sollen

Jeder Schmerz jede Unpäblichkeit istdas sicherste Zeichen für drohende Gefahr
Eine der größten Entdeckungen die in

letzter Zeit gemacht wurden besteht ineiner gan einfachen Methode zur Kräfti
gung der Nerven und Auffrischung des Blutes
die den Körper widerstandsfähig gegen jede
Schwäche macht Aerzte u Professoren haben
sich lobend darüber geäubert und verwenden
diese Methode schon zum Wohle der Mensch
heit Lesen Sie eine der vielen Anerkennun
gen die täglich bei dem Erfinder eingehenSehr eehrter Herr

Ich kann es nicht übers Herz bringen die freudige Mitteilung zu
unterlassen welche auch Sie angenehm erühren wird Wie ich schon in
meinem ersten Schreiben erwähnte waren von den Aerzten meine Tage
bereits gezählt Ich litt an Blutspucken schrecklicher Nervosität Neur
asthenie und schlechter Verdauung der Speisen und da sah ich ein daß es
mit mir zu Ende gehen werde Ich ging zu mehreren Aerzten um meinLeben zu retten aber umsonst Als ich in den Zeitungen Berichte las wie
gut Ihre Methode auf den menschlichen Organismus wirkt wendete ich
mich an Sie mit der Bitte daß Sie mir nähere Mitteilungen zugehen lassen
möchten Ich l Ihre Anweisungen mit gutem Erfolge und werde dieseweiter fortsetzen hon nach einigen Tagen ßörte ich auf Blut zu s ucken

konnte essen und fühlte mich jeden Tag besser Ich wünsche daß Sie die
ses Schreiben mit meinem vollen Namen zur Veröffentlichung bringen

Hochachtuvwwsvoll Prior Dragicevle
Diese Zeilen sind dem Erfinder von diesem angesebenen geistlichen

Herrn unaufgefordert und freiwillig zugegangen
Der Erfinder hat ein Buch in einfacher leicht fablicher Weise geschrle

ben welches vorläufig völlig gratis versandt wird
Wenn Sie diese Methode eine Zeitlang beiolge n werden Sie gesundund kräftig werden gesunde Nerven und frisches Piut haben Wenn Sie

diese Methode alle Jahre eine Zeitlang befolgen werden Sie sich körperlich
und geistig frisch erhalten

en Sie sich das sehr interessante und lehrreiche Buch sofort senden
ehe die Gratisexemplare vergriffen sind Schreiben Sie eine Postkarte aber
bitte Namen und Adresse recht deutlich an

MAX DULTZ Berlin S0 33 Abt 64

Ab 16 Oktober täglich abends 8
P Zum 1 Male am VarieteBin Abenteu nor

Ein Zufall in 1 Akt und 2 Verwandlungen verfaßt undinſzeniert von Eugen Z d Regtiſſeur des Leipziger
Stadttheaters

Gustav Bertram
vom Overettentheater in Leipzig

Sie Marga Kuhnvom Luſtſpielhaus Düſſeldorf
Sein Freund ein Schaffner ein Schutzmann Publikum

Dio Zfache Dekoration a d Atelier Dubois Frères ParisVerwandlung der Szene auf der modernen Drebbühne

De Zum l Male am Pariets wanl
Gaſtſpiel von Léon Perét Marchand

nud Gertrud Mangelsdort ifr Mitglied
des Kgl Schaufſpielhauſes in BerlinNapolons Rückzug

Verwandlungskomödie in 1 Akt
Gräfin Kinsky DBertrud MangelsdorfNVapoleon I Leon Perét MarchancdhkAurut König von Neapel Léon Perét Marchand
Graf Danichef Leon Perét MarohandAdjutant des Gouverneurs Roſtopſchin von Moskau

Offiziere Soldaten
Ort der Handlung Schloß Kinsky Zeit 1812

D Außerdem der große Vartetéteil
Meiſterſchafts Jongleur mit ſeinemFarini komiſchen Diener

E U T May die Bonvivants am 3 fachen Reck e
Max Steidl Salonhumoriſt mit brillantem Repertoir

The Globes Balitanh von bie rei
Victoria Lamonier Koloraturſängerin
6 Cutekids engl Geſang und Tanz Enſemble
Mme de Clio Reifenpantomime

Stadt
in Halle a S

Fernruf 1181
Direkt Geh Hofrat I Iäiohnards

Er

200
Donnerstag 17 Oktober

nachmittags 3 Uhr
Konzert vom

Solisten Sextett
des Orcheſters der 75 er

Eintrittspreis für das r
allein 25 infl Bill

Abends S Uhr
Gosollschafts Abend

Konzert vom
Stadttheater Orchester
Kapellmeiſt Alfred Elsmann

unt Mitwirkung der Oratorien
und Konzertſängerin Frau

Gina Goet7 Berlin
Eintrittspreis 15 im Vor
verkauf Hofmuſikal HdlgnHothan u Koch 40 Für
Dauer Abonnements Vorzugs und Vorverkaufskarten
Programm 20 obl

Donnerstag den 17 Oktober
40 Vorſtellung im Abonnement

14 Viertel
Flachsmann als Erzleher
Luſtſpiel in 3 Akten von O Ernſt

Spielleitung Walter Sieg
Perſonen

Jürgen Heinrich Flachs
mann Oberlehrer
an der Knaben
volksſchule ThiesJan Flemming W FahrenbachBernhard Vogel
ſang Willy BrauneCarſten Dierks Walter Sieg

Emil Weidenbaum K Stahlberg
Claus Remann Otto Patry
Franz Römer Rudolf Rieth

Lehrer ge erbahn g M a Reise am
iſa Holm ertaLehrerinnen ver herrlichen
Elementarklaſſen

Negendank Schul
diener b Flachs
mannKluth Schuldiener
der benachbarten
Mädchenſchule O Schnelting

Schulinſpektor
Bröſicke K Schollinge DrRegierungsſchul

rat A FriedrichE Januszynski

E von Weber

Frau Dörmann
Max ihr Sohn Jda HeldBrockmann Paul Jungk
Frau Bieſendahl Grete Höcker
Alfred ihr Sohn M Wolf
Robert Pfeiffer D Burmeiſſter

Schü er Flemmings
Carl Jenſen Schüler

Vogel angs Doris Unruh
Ort Eine kleine Provinzialſtadt

Zeit GegenwartNach dem 1 und 2 Akte längere

nerstag
S GrossesSohlaoh

S J jeſfestgornharo Sorois

Fernſpr 1835 Tägl friſchhackt Bratwurſt u riſ a

WaufAnf 7i Uhr Ende nach 10 Uhr Perlreitfen

Freitag den 18 Oktober Seidenvolants
41 Vorſtellung im Abonnement

1 Viertel
Novität Zum 6 Male Novität
2igeunerliebe

r e Operette in 3 Akten
von A M Willner und Robert
Bodansky Muſik von Fr Lehär
im Wöinhaus Broskowsk

reichhaltige Auswan
auserlosenster Delikatessen

zu kleinen Preisen

Seldegseneder und Sehrme

G Brose Leipzigerstr 96

Golegenhettskauf

Kopfkissen
mit reichen Handſtickereien

Kanonenoten
n etc ſ faleote ſident
Pompadoure i in allen Farbe Verkaufſtelle jetzt

Kl Berlin 21 17 A eiprigeratrause 17

Bio
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